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LESERFORUM

Im Leserforum veröffentlichen wir Briefe

von Lesern, die mit Naturheilmitteln
eigene Erfahrungen gemacht haben,
aber auch Hilferufe von Menschen,
denen ein Beschwerden oder eine Krankheit

zu schaffen macht. Wissen Sie, liebe
Leserin, liebe Leser, aus eigener Erfahrung

Rat? Dann teilen Sie Ihr Wissen
mit, damit es einem anderen Menschen
weiterhilft! Für Ihren Gesundheitstip
und die damit verbundene Mühe werden

wir uns mit einem kleinen Präsent
bedanken.
Briefe an:
A. Vogel's Gesundheits-Nachrichten
Leserforum
Postfach 271
CH-9053 Teufen

Erfahrungsberichte
Rohkost für Hunde?
Kann man einem Hund Rohkost als

vorwiegenden Bestandteil semes Futters zumuten5

Eine Art Diat, welche das Tier gar wieder
gesund machen konnte - ähnlich wie beim
Menschen5 Lesen Sie dazu selbst, was uns Frau
I R schreibt

«In den Gesundheits-Nachrichten schreiben

Sie über die Heilerfolge bei einer Terrier-
hundin Ich habe auch solch ein Tier und
festgestellt, dass sie, seit sie mit 60 Prozent Rohkost

gefuttert wird, nach sechs Lebensjahren
zum erstenmal richtig lebensfroh und lustig
geworden ist Ich trinke jeden Tag fnschge-
pressten Mohrensaft, gemischt mit Randen
(Rote Beete) und Sellerie Den Rest, gemischt
mit frischem Fleisch, bekommt jeweils die
Hundin Am Abend erhalt sie noch eine
Tasse Trockenfutter und nochmals gekeimte
Korner mit dem Trester aus meinem Gemüsesaft

Seither ist aus einem immer kränkelnden

Wesen ein kraftiger, gesunder Hund
geworden

Bei den Tieren ist es angebracht, die
Kostumstellung langsam vorzunehmen, damit das

Tier auch das voierst ungewohnte Futter
tatsächlich annimmt und ausserdem keine
Verdauungsstörungen zu befurchten sind

Heisse Fussohlen
Solche unangenehmen Beschwerden treten

meistens im Zusammenhang mit
Zirkulationsstörungen und Stauungen in den Blutgefässen

auf Sogar nachts empfindet man die
Bettdecke als lastig und sogar das Abdecken
bringt in der Regel keine wesentliche Erleichterung

fur die entblossten Fusse Um so
erfreulicher war die Mitteilung von Frau A E die
auch davon geplagt war

«Ich hatte sehr guten Erfolg aufgrund Ihrer
Anweisungen betreffend brennender Fussohlen

Vielen herzlichen Dank Diese Anwendung

kann ich nui weiterempfehlen »

Und das war unser «Erfolgsgeheimnis»
Zuerst machte Frau E vor allem abends vor
dem Zubettgehen warme Fussbader m Zinn-
krautabsud Nach dem Abtrocknen hat sie lh-

Fussbäder, und dafür bietet sich im Sommer
auch die freie Natur an, sind für jedermanns
Füsse eine Wohltat.
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le Fussohlen mit Wacholcleiol (A Vogels Ju-
mperosan) emgeneben Inneilich nahm sie,
zui Besserung dei Duichblutung, ein Mittel
aus Rosskastanie ein Da dei Wmtei geiade zu
Ende gegangen wai, bemuhte sie sich, den

Koipei zu entschlacken, wobei eine kleine
Umstellung der Emahiung notwendig wuicle
Das tierische Eiweiss, also Fleisch, Wuistwa-
len und auch Milchprodukte, winden staik
eingeschränkt und dei Schweipunkt auf Rohkost

gelegt
Damit che Stoffwechselschlacken ubei die

Nieien besser ausgeleitet weiden, tunkt man
am besten täglich 2 bis 3 Tassen Nierentee,
schluckweise ubei den ganzen Tag verteilt,
und nimmt noch zusätzlich das bekannte
Fi ischpflanzenpi aparat aus Goldiute (Solidago

Uitmktur) oclei das Komplexmittel Neph-
rosolicl

Selbsthilfe
Borreliose
Zunächst danken wu unseiei Leserschah

wieclei einmal heizlich fiu die zahlieich ein
gegangenen Ratschlage Sichei verstehen Sie,
class aus Platzgiunden natuilich nicht alle Zu
schi llten veröffentlicht werden können

Uisache der sogenannten Borreliose (GN
Mai 93) ist che Ubertiagung eines bestimmten
Enegeis clinch Zeckenbiss, woiubei wu auch
m unsei ei Juni-Nummer berichteten Wer ubei
den aktuellen Stand clei klinischen Forschung
duich Aizte auf diesem Gebiet weitere Aus
kunft haben mochte, der wende sich bitte an

Fiau Anneli Haas, Francovillerstrasse 16,

D-68519 Viernheim
Wie uns Frau Haas weitei mitteilt, befasst

sie sich nicht nui mit dem intensiven Infoima
tions- unci Eifahiungsaustausch ubei che

Bonehose Sie ist zurzeit auch dabei, eine
Selbsthilfegruppe von Betroffenen ms Leben
zu uifen

Unerklärliche Ohrgerausche
Ubei die Tinnitus haben wu m den Ge-

sunclheits-Nachnchten schon öfters berichtet

Einei Zuschnft von Heirn WZ zufolge hat
ihm vor allem eine legelmassige Behandlung
mit Fuss- und Reflexzonenmassage geholfen
Frau LV net zu den heute immei beliebter
werdenden Ohikeizen, che schon den amen
kanischen Hopi Indianern bekannt waien Sie

sollen eine ausseist wertvolle Hilfe bei Hoi
schwiengkeiten, Kopfschmeizen oclei allge
meinem Ohiensausen sein Mehl ubei che

Ohikeizentheiapie ist ubei das Centie Equili
bnum, Unteignes 8, CH 8200 Schaffhausen
(Tel 053/25 84 03) zu erfahren, wo die
Ohikeizen auch bezogen weiden können

Schon bei den Hopi-
Indianern bekannt:
Das alte Naturheilmittel
Ohrkerze.

Schliesslich wurde unsere Leseranfrage
auch von clei

Deutschen Tmmtus-Liga
Eibschloeistiasse 22

D-42369 Wuppeital 21

gelesen Diese Gesellschaft hat heute
8500 Mitglieder, an che sie vierteljährlich eine
Zeitung nut aktuellen Informationen zui
Tinnitus verschickt Gerne unterstutzen wu duich
che Adiessangabe auch che Albeit dieser

gemeinnutzigen Selbsthilfeorganisation

Anfragen
Geruchsinn verloren
Hen J K aus K schreibt Meine Schwagerin,

65, leidet an totalem Fehlen des Ge
ruchsinnes Mit der Nase kann sie keinen Duft
oder Geruch mehi wahrnehmen Sie ist eine
fleissige Gaitnenn und bedauert sehr, die Duf
te der Blumen nicht gemessen zu können Im
Haushalt fühlt sie sich behindert, keine
Gerüche feststellen zu können Der Arzt sagte
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lhi, da sei nichts zu machen Hat jemand Ei-
fahiung, wie man den Geiuchsinn wieder
aktivieren konnte? >

Bauchspeicheldrüsen-Entzündung
Fiau E A Seit etwa zehn Jahien leide ich

an einei chionischen Entzündung der
Bauchspeicheldrüse, nut allen entspiechenden Fol-
geeischeinungen Dei Magen-Daim-Spezia-
list sagte nui, ich musste damit leben Seither
versuche ich alles Mögliche, leidei bishei oh
ne Eilolg Hat vielleicht jemand aus dem GN-
Leseikieis ligendwelche Eifahiungen m die-
sei Hinsicht Fui Ratschlage waie ich unendlich

clankbai»

Leberflecken
Fiau M N «Ich bin 23 Jahie alt und seit

diei Jahien Mutter Seithei habe ich den Ein-
diuck, class ich immer mehi Leberflecken
bekomme Was kann man an eifolgieichen Na-
tuiheilmitteln und -methoden anwenden,
damit das Wachstum dieser Flecken gestoppt
werden kann, bzw damit sie vielleicht gai
wieder verschwinden'1 >

Pilzbefall am Zehennagel
Wie schon so oft, haben wn wiedei um

einen natui heilkundlichen Elfolgsbericht ei halten,

dei ein lecht häufiges und hartnackiges
Leiden beti ifft Frau M G schreibt

«Mein grosser Zehennagel wai lange von
einem bösen Pilz befallen Ich habe vieles aus-
piobiert, aber nichts hat geholfen Da habe ich
auf einen Ratschlag hm begonnen, mittels A
Vogel's Spilanthes-Tmktur den Nagel zu
betupfen Auch habe ich m Watte getränkte
Kompi essen gemacht Ich glaubte es kaum,
abei nach eimgei Zeit wuchs ein neuer,
gesunder Nagel nach»

Bei Pilzbefall der Nagel muss man sehr
viel Geduld aufbi mgen, bis der Ei folg eintntt
Die befallenen Nagel werden voi dem Betupfen

mit einei Nagelfeile angeiaut, bzw ganz
kurz angefeilt Nach erfolgreicher Behandlung

sollte man abei einige Wochen mit dei
Anwendung von Spilanthes fortfahren, damit
es zu keinem Ruckfall meht kommt

GN-Leserin seit fünf Jahrzehnten
Wir danken den vielen Leserinnen und
Lesern, die sich auf unseren Jubilaums-Aufruf
in der Mai-Nummer, «Treueste Leser(innen)
gesucht», gemeldet haben Selbstverständlich

können wir nicht alle Zuschriften
veröffentlichen, doch wollen wir es nicht
unterlassen, in dieser und weiteren Ausgaben
einige Leser zu Wort kommen zu lassen
«Aus der Zeit meiner ersten Kinderjahre bin
ich mit der Naturheilkunde vertraut»,
schilderte uns Frau Regina Tschannen aus Rhein-
felden «Meine Mutter hatte damals schon
eine Naturheilkundezeitschrift abonniert
und immer einen Tee bereit, den wir Kinder,
wenn etwas gesundheitlich fehlte, mehrmals

am Tag schluckweise trinken mussten
Sie verordnete unsgelegentlich kalte Wickel
bis unter die Arme Auch schickte sie uns zum
Nesseln-Sammeln, um diese dann unter den
Spinat zu mischen »

Auf die Gesundheits-Nachrichten wurde
FrauTschannen 1944 aufmerksam, als sie mit
ihrer Tochter zu einem Ferienaufenthalt
nach Teufen reiste «Wir genossen die
gesunde Kost am Familientisch von Dr Vogel,
zusammen mit anderen Kurgasten Einige
Jahre spater, ich litt an einer Herzschwache,
nahm ich die ersten Herztropfen (Crataegi-
san), die mir sehr gut bekamen Dann gab es

bald das Symphosan, womit ich meine
schmerzenden Hüften morgens und abends
einrieb Selbst als ich schmerzfrei war, rieb
ich immer noch einmal täglich ein - das hat
bis heute eine Operation verhindert Meine
Tochter konnte damit eine Knochenhaut-
Entzundung am Ellbogen heilen, obwohl ihr
der Arzt eine Operation empfohlen hatte -
Auch das Echinaforce habe ich selbstverständlich

immer zur Hand So bin ich bis
heute der natürlichen Heilweise und den
Gesundheits-Nachrichten verbunden
geblieben »

Heute steht unsere Leserin in ihrem 94
Altersjahr Fur Ihre grosse Treue und Verbundenheit

mit A Vogels Lebens- und Heilweise
danken wir Ihnen herzlich, liebe Frau
Tschannen, und wünschen Ihnen, dass Sie in
Ihrem Lebensabend noch viel Schönes erleben

dürfen
Die Redaktion
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